
Die Bcst immung der Dichte nach den Antriebsverfahr 'n ,in 

tide (les r äometers in eine Flüssio'kcit bekannter Dichte (z. B. cinC'f 
Alk h ol-'Vasser-::Vlisehnug) kanll das iCS11mtgewicht dc' Aräomcterfl 
IInel d tlnIit d ie Dichte der im Hohlraum befindlichen Fliissigkrit bc­
I'pchnet \\'(' rclen (E i t:hhor n . D. R . P. XI'. 4Üß83). Ein ä,hnlichcs Aräo­
III ter mit großem ::Vh,,ßbereieh bm;ehreibt H . Re LI" n s t 0 rff I). )lit 
.0lehcl1 räolUptern können <:\lleh die Dieht·n von Fl üssirrlwiten be­
stimmt werclr n . die nur in verhä1trusrnäßig geringer ~'lell(fC vorliegcn. 

Zwei in uer Industrie ingefilhrtc Diehtc8c:hreib('r zur laufend n 
Di' t e meRslll1g von stl'ömcnclen F liiHsigke itc n zoigen tü e Ahb. 18 uncl20 . 
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Ab\). 10, I.-G.-l<·llissh;keitsclicbtc "hr I e r 

D er inAbb . 1 Dgczei 'hnde Schwimm­
körper hat ('inan }Ießhah> (Stenge l) 
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Abll. 2U . Dichte.!:H:hrci b(·r lIIit 
Spiralicdcrcinst.ßIlIIIlR (n ydro) 

von hyper boli~cheJ1l ProfiL wel 'he~ so berechnet i t, da,ß die auf­
gezcichn~tcll Diagrammhöhen den Diehten der Flü~"i{J'keiten pro­
portional sind. 

B .i dem Diehteschreiber (leI' 1:\lJb. 20 dicnt die Spiralfcdf' r (1) nL 
l\Ieß\\'(' rk. Dcm ,wf den Schwimmer wirkpndc n Auf r ieb wird je \ye ils 
durch den nach ltrtten gerichteten Druck (leI' Feder da;; Gleich le wieht 

1) H . RebenRtorH , ,hem. Ztg . 28 , 89, 1904. 


